AQA A2 German Fall of the Berlin Wall Essay Paragraphs

Warum wurde die Berliner Mauer gebaut?

Zuerst werde ich die Ereignisse, die zum Bau der Berliner Mauer führten, betrachten. Am Ende des Zweiten Weltkriegs wurde Deutschland von den Alliierten in vier Sektoren aufgeteilt. Der amerikanische, der britische und der französische Sektor befanden sich im Westteil der Stadt, und der sowjetische Sektor lag im Ostteil der Stadt. Das hatte zur Folge, dass sich West- und Ostberlin in verschiedenen Richtungen entwickelten. Dies wurde im Jahr 1949 durch die Gründung zweier deutscher Staaten verstärkt: der Bundesrepublik Deutschland, auch Westdeutschland oder BRD genannt, und der Deutschen Demokratischen Republik, der so genannten DDR.

Im Westen wurde ein kapitalistisches System mit einer freien Marktwirtschaft aufgebaut, während sich in Ostberlin und der DDR ein sozialistischer Staat entwickelte, der sich an der Sowjetunion orientierte mit einer kommunistischen Planwirtschaft. Wenn ich damals in Ostberlin gewohnt hätte, hätte ich meine Freunde oder Verwandten in Westberlin beneidet.
Warum gab es den Mauerfall?

Anfangs konnte die Sowjetunion ihre Satellitenstaaten kontrollieren, aber mit der Wahl Gorbatschows 1984 änderte sich langsam die Politik im größten kommunistischen Land der Erde. Gorbatschows Reformen, Perestroika und Glasnost, sollten das stalinistische System in der Sowjetunion erneuert haben aber es war einfach ein wenig zu spät. Ich bin der Auffassung, dass Gorbatschows Reformpolitik fehlgeschlagen ist, weil es wirklichkeitsfremden Kommunismus gab, der nicht durch die sowjetische Ökonomie unterstützt werden konnte.

Am 23. August 1989 öffnete Ungarn erstmals die Grenze zu Österreich. Ich bin der Meinung, dass diese Entscheidung andere Ostzonländer gedrängt hat, ihre Grenze zum Westen zu öffnen und als Folge davon war der Eiserner Vorhang durchbrochen worden. 

Schon Monate vorher nutzten tausende DDR-Bürger eine Veranstaltung an der ungarisch-österreichischen Grenze zur Flucht nach Österreich und mehr als 13 000 DDR Bürger flohen in den Westen. Ab Anfang September 1989 begannen Massendemonstrationen in Ostdeutschland gegen die Regierung und das korrupte Staatswesen in der DDR. Auf einer Pressekonferenz gab Günther Schabowski versehentlich bekannt, daß Reisebeschränkungen für DDR-Bürger sofort aufgehoben werden. Tausende Ostberliner begaben sich daraufhin zu den Grenzübergängen der Stadt und forderten die sofortige Ausreise; die DDR-Bürger hatten die Öffnung mit friedlichem Mitteln herbeigeführt. Es gelang ihnen, der Totalitarismus und das gefängnismäßige Gefühl in der DDR endlich zu beenden.
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